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Und wenn Sie
Ihr ganzes Leben lang
kein Postcheckkonto

hatten.
Mit 65

brauchen Sie eins.

Frauen schon mit 62. Denn in diesem Alter
bekommt man die AHV.

Vielleicht kennen Sie jemanden, der bereits
pensioniert ist. Oder Sie kommen dieses Jahr selbst
in diese glückliche Lage. Und können mit Ihrer
Freizeit wirklich machen was Sie wollen. Forellen
angeln, in die Berge fahren, Verwandte besuchen
und mit den Enkeln spazieren gehen.

Da finden wir, dass Ihnen ein Postcheckkonto
helfen kann.

Sie können zum Beispiel Ihre Rente oder
AHV direkt auf Ihr Postcheckkonto überweisen
lassen. Es kostet Sie nichts.

Ihr Geld ist durch eine Staatsgarantie geschützt
und vor Diebstahl, Feuer und Verlust sicher.
Es kostet Sie nichts.

Sie können Ihre Rechnungen bargeldlos vom
nächsten Briefkasten aus bezahlen. Mit einem
Postcheck. Oder wie bisher am Postschalter. Eben-
falls mit einem Postcheck. Es kostet Sie nichts.

Sie können in der ganzen Schweiz bei 4000
Poststellen jederzeit bis zu 2000 Franken abheben.
Auch Samstag vormittags. Es kostet Sie nichts.

Sie können jederzeit über Ihren gesamten
Kontostand verfügen.

Auf Wunsch können Sie sich natürlich auch
Geld von Ihrem Postcheckkonto nach Hause
bringen lassen. Durch Ihren Briefträger.

Und wenn Sie jetzt zum Schluss kommen, dass
Sie eigentlich ein eigenes Postcheckkonto eröffnen
sollten, dann denken Sie daran: Auch das kostet
Sie nichts.

Und nun wünschen wir Ihnen viele dicke
Forellen, nette Enkel, liebe Verwandte und
sonnige Berge.

Ein Postcheckkonto.
Wer keins hat, braucht eins.

X/c/i intereüiere mich /ür ein Postc/recMonto.
ScAic/cen Sie mir fciwe die C/n/er/agen zu.

Name und Vorname

Strasse und Nummer

PLZ/Wohnort

m t/n/ranAierr einsenden an; /lArion Pojfc/iecA, JÖJÖßern.

Sie m'c/it

aus/Bifefl, dann
Arönnen Sie ein
Postc/iecMonto
bhc/i am Post-
ic/ia/fer erö//nen.
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